
 
 

 

 

MEDIENMITTEILUNG | Bern, 30. September 2025 
 

Innovationspreis CURAVIVA BE 2025: Berner Pflegeinstituti-
onen überzeugen mit ihrer Innovationskraft 
 

Zum achten Jahr in Folge wird der Innovationspreis von CURAVIVA BE für herausragende Pro-

jekte in den Berner Alters- und Pflegeinstitutionen verliehen. Der Innovationspreis 2025 geht an 

das Wohn- und Pflegeheim St. Niklaus mit dem «Härzli-Projekt». Den zweiten Platz belegt das 

Réseau de l’Arc mit ihrem Projekt «Spitalbehandlung im Pflegeheim». 
 

Acht innovative Projekte wurden dieses Jahr von den Berner Institutionen eingereicht und von 

einer Expertenjury geprüft. Die Preise für die innovativsten Projekte wurden an der Mitglieder-

versammlung von CURAVIVA BE am 26. August 2025 verliehen. Das Projekt «Menschen-

zentrierte Pflege: Ein Herzensprojekt» aus dem Wohn- und Pflegeheim St. Niklaus hat die Jury 

besonders überzeugt und gewann den ersten Platz. Der zweite Platz ging an das Projekt «Spi-

talbehandlung im Pflegeheim dank einem mobilen, multidisziplinären Team» des Réseau de l’Arc.  
 

Wohn- und Pflegeheim St. Niklaus: «Menschenzentrierte Pflege: Ein Herzensprojekt» 

Mit dem «Härzli-Projekt» widmen die Mitarbeitenden des Wohn- und Pflegeheims St. Niklaus 

ihren Bewohnerinnen und Bewohnern persönliche Zeit, die sie individuell nach ihren Wünschen 

und Interessen gestalten können. Dieses Projekt fördert die Selbstbestimmung, Autonomie und 

das psychische Wohlbefinden der Seniorinnen und Senioren, indem es gleichzeitig ihre körperli-

chen, sozialen, emotionalen und spirituellen Bedürfnisse berücksichtigt. Zudem stärkt das Pro-

jekt die Beziehungen zwischen den Bewohnenden und den Mitarbeitenden und vertieft das Ver-

ständnis der Mitarbeitenden für die Menschen, die sie begleiten. 
 

Réseau de l'Arc: «Spitalbehandlung im Pflegeheim dank einem mobilen, multidiszipli-

nären Team» 

Mit dem Projekt «Spitalbehandlung im Pflegeheim dank einem mobilen, multidisziplinären Team» 

verfolgt das Réseau de l’Arc das Ziel, die Spitalaufenthalte älterer Menschen zu reduzieren. Der 

Kern des Projekts besteht aus einem mobilen und multidisziplinären Team, das sich aus Pflege-

fachpersonal, Ärzte- und Apothekerschaft sowie Therapeuten und Therapeutinnen zusammen-

setzt. Die Teams sind rund um die Uhr im Einsatz und können dadurch Spitalbehandlungen vor 

Ort sicherstellen. Dieses Projekt bietet den Bewohnerinnen und Bewohnern die Möglichkeit, me-

dizinische Behandlungen in ihrer vertrauten Umgebung zu erhalten. Zudem zielt das Projekt 

darauf ab, das Gesundheitswesen zu entlasten und damit auch die Gesundheitskosten im Rah-

men zu halten.  
 

Der Innovationspreis von CURAVIVA BE wird von einer fachkundigen Jury vergeben, die aus 

Camille-Angelo Aglione (Direktor der Walliser Vereinigung der Alters- und Pflegeheime 

AVALEMS) und Barbara Mühlheim (ehemalige Grossrätin GLP) besteht. Der Preis würdigt Initia-

tiven, die einen direkten Nutzen für Bewohnende, Mitarbeitende, Angehörige oder weitere Per-

sonen im Umfeld der Berner Pflegeinstitutionen haben. Die eingereichten Projekte spiegeln die 

innovativen Ansätze und Ideen wider, die in den Berner Institutionen umgesetzt werden. Sie 

fördern massgeblich die fortschrittliche und zukunftsorientierte Entwicklung der Alters- und Pfle-

geheime im Kanton Bern.  
 

Informationen zu allen eingereichten Projekten 2025 finden Sie auf unserer Website. 
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Sevan Nalbandian, Geschäftsführer, CURAVIVA BE, 079 222 60 15 
Ursula Hafed, Geschäftsführerin, Wohn- und Pflegeheim St. Niklaus, 034 413 75 00 

Cédric Borcard, Direktor Pflegeheime, Réseau de l’Arc, 032 494 39 27 
 

CURAVIVA BE ist der Verband der Alters- und Pflegeinstitutionen im Kanton Bern. Er vereint rund 280 
Mitglieder und setzt sich für gute Rahmenbedingungen für seine Mitglieder, deren Mitarbeitende sowie 
für Bewohnerinnen und Bewohner ein. 

 

https://www.curaviva-be.ch/Verband/News/Innovationspreis-2025-Spannende-Impulse-aus-den-Projekteingaben/oL7cadCa/Pjzxh/?m=0&open_c=

